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Zum Jahreswechsel möchten sich die 
Mitglieder der ÖVP- Ortsparteileitung bei 
allen für das erwiesene Vertrauen und für 

die aktive Mitarbeit bedanken. 
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
sowie Glück, Erfolg und Gesundheit für 

das neue Jahr!

www.oevp-irdning.at

Termine: 

Bäderfahrt
12. Jänner Bad Waltersdorf
2. Februar Th erme Geinberg

2. März Bad Radkersburg
6. April Th erme Geinberg

Bauernmarkt
ab 13. Jänner 2011 wieder wöchentlich 

am Hauptplatz
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Advent in Irdning

Wir wünschen allen unseren Kunden und
Geschäftspartnern ein besinnliches Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2011

RAIFFEISENBANK GRÖBMING
Bankstelle Irdning

Raiffeisenbank Irdning
Tel. 03682/22372

Email: info.38113@rb-38113.raiffeisen.at

  Hans Schwaiger

    Carina Griesebner

      Gerald Radlingmayer

    Claudia Fröhlich      Daniel Bindlechner 
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Geschätzte Irdningerinnen 
und Irdninger, liebe Jugend!

Wenn wir in den kommenden Tagen ge-

meinsam das Weihnachtsfest feiern und 

der Jahreswechsel von 2010 auf 2011 

näher rückt, dann sind sicherlich Mo-

mente mit dabei, wo wir Rückschau auf 

Vergangenes halten, aber vor allem einen 

Ausblick in das Kommende, in unsere 

Zukunft wagen.

So ist es auch in unserer Gemeindear-

beit, wir können durchaus auf viele er-

freuliche Bereiche zurückschauen, wo es 

gelungen ist, mit vielen Beteiligten Posi-

tives umzusetzen.

So darf ich stichwortartig an folgende 

Punkte bzw. Bereiche erinnern:

-  LKW-Ankauf für unseren Bauhof 

   (€ 230.000,00) 

-  weitere Adaptierungsarbeiten im   

   ATV-Sportzentrum (€ 100.000,00) 

-  die Erweiterung unseres Urnenfried

    hofes (€ 225.000,00)

-  die Sanierung des westlichen Teiles 

    der Lindenallee (€ 50.000,00)

-  der Abschluss des Flächenwid

    mungsplanes (im Mai 2010 in    

    Rechtskraft erwachsen) 

- die Errichtung der Ortsumfah-

   rung Irdning/West durch das Land 

    Steiermark (€ 2,3 Mio.)

-  die Straßensanierung der Öblarner

    Landesstraße mit teilweiser Errich-   

   tung eines Geh- und Radweges 

   (€ 2,5 Mio.)

-  die Errichtung einer Abbiegespur 

    für die Sport- und Freizeitanlage 

-  der Ankauf und die Segnung des 

   LFA Fahrzeuges für die FF-Irdning (€  

   160.000,00) 

- die Segnung und damit der offi  ziel-

    le Abschluss der Baumaßnahmen

    beim   Feuerwehrdepot in Raumberg 

-  viele sportliche Aktivitäten in unserem 

   ATV, die Ausrichtung des 24h Laufes 

   und die Abhaltung von Fußball-

   trainingscamps, wie zum Beispiel die 

   Englische Nationalmannschaft, zahl-

   reiche kulturelle Aktivitäten unserer 

   örtlichen Vereine, darüber hinaus die 

   Durchführung der Internationalen 

   Kammermusiktage, die Sommeraka- 

   demie, das Grimmingsymposion und 

   der Cellokurs.

Auch in anderen Bereichen unserer Ge-

meinde durften wir uns über so manche 

positive Entwicklung mitfreuen:

-  die Errichtung des Forschungsstalles 

   im LFZ Raumberg-Gumpenstein

- als markantes Zeichen bei der Ortsein-

   fahrt Irdning das neue Bürogebäude 

   der Firma Junger 

- der Baubeginn von 14 Wohneinhei-

  ten durch die Siedlungsgenossenschaft 

   Rottenmann 

- das 20-jährige Bestehen der Biowärme-

   liefergenossenschaft Irdning und 

  die damit verbundene positive Ent-

  wicklung (mittlerweile hat die Irdnin-

   ger Wärmeversorgung eine Nenn-

   leistung von ca. 9.000 kW)

An dieser Stelle möchte ich allen sehr 

herzlich danken, die in den verschie-

densten Bereichen unserer Gemeinde an 

der Vorbereitung und Umsetzung dieser 

Th emen und Projekte mitgewirkt und 

mitgestaltet haben. Herzlichen Dank 

dafür.

Auf der anderen Seite war 2010 für 

uns in der Gemeinde durchaus ein sehr 

schwieriges Jahr, in der letzten Ausgabe 

der Irdninger-Zeitung habe ich bereits 

darauf hingewiesen. 

Die gesamte wirtschaftliche Entwicklung 

bzw. die Auswirkungen der Wirtschafts-

krise seit 2008 hat auch für alle öster-

reichischen Gemeinden eine besonders 

schwierige Situation bedeutet. 

Das Absinken der Ertragsanteile einer-

seits und steigende Ausgaben aufgrund 

gesetzlicher Verpfl ichtungen anderer-

seits haben auch in unserer Gemeinde 

2010 eine Finanzierungslücke von ca. 

€ 450.000,00 zum Vergleichszeitraum 

2008 ergeben. 

In einer Gemeinderatsarbeitssitzung und 

in den beiden folgenden Gemeinderats-

sitzungen am 27.09 und am 08.11. sowie 

bei der Budgetsitzung am 13.12.2010 

wurden nach eingehenden Diskussionen 

und Gesprächen wichtige Entscheidun-

gen getroff en und entsprechende Be-

schlüsse einstimmig gefasst. 

Wesentliches Ziel dabei war und ist, den 

Handlungsspielraum für die Zukunft 

Volksbank. Mit V wie Flügel.

Frohe 
Weihnachten!
Wir wünschen Ihnen
ein frohes Weihnachtsfest und 
viel Erfolg im Neuen Jahr.
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unserer Gemeinde zu erhalten.

So wurden folgende Tagesordnungs-

punkte behandelt: 

Abgaben

Änderung der Kanalabgabenordnung mit 

einer Erhöhung der Benützungsgebühr 

von € 1,50 auf € 1,73 pro m3 und ei-

ner Erhöhung der Grundgebühr von € 

86,21 auf € 104,54.

Änderung der Wassergebührenordnung 

mit einer Erhöhung der Benützungsge-

bühr von € 0,59 auf € 0,72 pro m3.

Gewerbeförderungen: Neu-
aufl age der Richtlinien ab 

01.01.2011

Die Arbeitsplatzförderung, die Jungun-

ternehmerförderung, die Gewerbe- und 

die Lehrlingsförderung wurden in der 

bestehenden Form weiter verlängert, der 

Miet- und Pachtzuschuss als Zentrums-

förderung wurde aus budgetären Grün-

den ausgesetzt. 

Umweltförderungen

Die bestehenden Förderungen (Solarför-

derung, Wärmedämmförderung, För-

derung beim Umstieg auf erneuerbare 

Energie) wurden unverändert weiter 

verlängert und damit soll sehr bewusst 

ein Zeichen im Sinne der Energieein-

sparung bzw. für erneuerbare Energie 

gesetzt werden. 

Landwirtschaftsförderung

Das Kulturfl ächenprogramm wurde für 

2011 ebenfalls beschlossen, die Hekt-

arsätze wurden jeweils um 20 Prozent 

reduziert. 

Heizkostenzuschuss

Heizkostenzuschuss 2010/11 wurde 

ebenfalls wieder beschlossen und ent-

sprechend der Richtlinien auf € 125,00 

festgesetzt.

Voranschlag 2011

Unter Berücksichtigung der beschlosse-

nen Maßnahmen und mit dem gemein-

samen Bemühen, diverse Ermessensaus-

gaben so weit vertretbar zu reduzieren, 

wurde der Voranschlag für 2011 erarbei-

tet und gestaltet. 

Der Voranschlag konnte im ordentli-

chen Haushalt grundsätzlich ausgegli-

chen erstellt werden; unter Berücksich-

tigung des Abganges von 2010 von € 

235.500,00 ergeben sich Einnahmen 

von € 4.246.700,00 und Ausgaben von 

€ 4.482.200,00.

Im außerordentlichen Haushalt sind für 

2011 keine Investitionen vorgesehen 

und der außerordentliche Haushalt wur-

de damit für 2011 auf null gesetzt. 

Der Personalkostenanteil beträgt ca. 

21,2 %, der Verschuldungsgrad unse-

rer Gemeinde beträgt einschließlich der 

Leasingfi nanzierung 11,73 %.

Abschließend möchte ich zum Voran-

schlag 2011 festhalten, dass gemeinsam 

versucht wurde, diesen möglichst ausge-

wogen zu erstellen und ich möchte mich 

bei allen für das entsprechende Verständ-

nis bedanken.

Bedanken möch-

te ich mich auch 

bei allen Fraktio-

nen im Irdninger 

Gemeinderat für 

das Mittragen 

und das Mitver-

antworten dieser 

Entscheidungen.

Folgende weitere 

Punkte wurden 

bei den Gemein-

deratssitzungen 

besprochen und 

behandelt:

Ansuchen 
Verkehrs-

maßnahmen 
bei der Orts-
durchfahrt 

Aignerstraße

Aufgrund der 

Verkehr s s i tua-

tion durch un-

seren Ort (im 

Besonderen auch 

mitverursacht durch die Baustellen 

entlang der B320) wurden folgende 

Anträge an die BH Liezen einstimmig 

beschlossen:

1. Forderung einer 3,5 t Beschränkung, 

ausgenommen Ziel- und Quellverkehr 

an der L741 und L742 

2. Forderung einer 30 kM/h Beschrän-

kung durch das Ortsgebiet 

3. Parteienstellung der Gemeinden Ird-

ning, Aigen und Lassing in allen behörd-

lichen Angelegenheiten an der B320

4. Abänderung der Ampelregelung in Lie-

zen für einen zügigen Durchfl ussverkehr

5. Rasche Verbesserungen an den Be-

stand der B320 zwischen Liezen und 

Trautenfels, im Besonderen Maßnah-

men im Kreuzungsbereich Trautenfels 

und in Liezen.

Diese Beschlüsse wurden in Abstim-

mung mit unseren Nachbargemeinden 

Aigen im Ennstal und Lassing gefasst 

und ich hoff e auf eine entsprechende 

Berücksichtigung durch die BH Liezen 

und die Baubezirksleitung Liezen. 

Neuübernahme: 
Grabenwirt in Irdning

Pächter: Franz Müllauer, Karoline und Hans Pachernegg

Ab Jänner 2011 übernimmt 
Franz Müllauer (vormals 
Seewirt-Weißenbach) den 

Grabenwirt in Irdning!
Bodenständige Küche,  ver-
schiedene Spezialitäten Wochen 
sowie Zimmer mit Frühstück 
oder Halbpension werden im 
Grabenwirt angeboten.
Ob Firmen,- Geburtstag,- und 
Jubiläumsfeiern, Taufen, 
Hochzeiten, Seminare, Vorträge 
und vieles mehr - bei Franz und 

seinem Team sind Sie immer 
Willkommen. Auch das Catering-
service und verschiedene Buffets 
werden wie bisher im Angebot 
sein.
Franz Müllauer und sein Team 
freuen sich auf einen Besuch, im 
Grabenwirt in Irdning.

Grabenwirt Irdning
Falkenburg 7
8952 Irdning
0676-3575018
03682-22496-0

www.grabenwirt.at
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FF-Raumberg – Ankauf 
Mannschaftstransport-

fahrzeug

In Absprache mit den Verantwort-

lichen der FF-Raumberg wurde ein 

Grundsatzbeschluss für den Ankauf 

eines Mannschaftstransportfahrzeuges 

für Anfang 2012 gefasst. 

Die Anschaff ungskosten belaufen sich 

auf ca. € 65.000,00 und es ist wiederum 

von einer Drittelfi nanzierung auszuge-

hen. (1/3 Land, 1/3 Gemeinde und 1/3 

FF-Raumberg).

Mit dieser Beschlussfassung kann die 

Einreichung beim Land und in weiterer 

Folge die Ausschreibung des Fahrzeuges 

erfolgen. 

Ausblick auf 2011

Geh- und Radweg 
Öblarnerstraße:

In Absprache mit der Baubezirksleitung 

Liezen und dem Land Steiermark soll im 

Frühsommer 2011 der Geh- und Rad-

weg entlang der Öblarnerstraße errichtet 

werden. 

Ich bitte schon jetzt alle betroff enen 

Grundeigentümer um das Verständnis 

für diese geplante Baumaßnahme.

Asphaltierung 
Altirdningerstraße

Nach der Errichtung der Ortsumfah-

rung Irdning/West (Altirdning) muss 

der bisherige Landesstraßenanteil von 

der Marktgemeinde Irdning zurück-

übernommen werden. 

Im Bereich der Einbindung in die Glatt-

jochbundesstraße bis zur Abzweigung 

Richtung Niederöblarn in Altirdning 

wird die Asphaltdecke vor der Übernah-

me durch die Gemeinde vom Land Stei-

ermark noch einmal in Stand gesetzt. 

Die entsprechenden 

Asphaltierungsarbeiten sollen im Früh-

jahr 2011 durchgeführt werden.

300 Jahre Kapuzinerkloster 
Irdning

Seit 1711 besteht nun mehr das Kapu-

zinerkloster in Irdning. Aus Anlass des 

300-jährigen Bestehens unseres Kapu-

zinerklosters wurde gemeinsam mit den 

Kapuzinerbrüdern ein Festprogramm 

für den April und Mai 2011 ausgearbei-

tet. So darf ich an dieser Stelle unseren 

Kapuzinerbrüdern für das Jubiläumsjahr 

2011 alles Gute wünschen, vor allem 

aber für das segensreiche Wirken in un-

serer Gemeinde und in unserer gesamten 

Region ein herzliches „Vergelt´s Gott“ 

sagen.

Schon jetzt darf ich Sie zum Veranstal-

tungsreigen „300 Jahre Kapuzinerkloster 

Irdning“ sehr herzlich einladen, daran 

teilzunehmen.

Abschließend möchte ich all jenen sehr 

herzlich danken, die in irgendeiner Form 

in den verschiedensten Bereichen unserer 

Gemeinde ehrenamtlich mitgewirkt und 

mitgestaltet haben und damit zur Le-

bensqualität in unserer Gemeinde ganz 

maßgeblich dazu beigetragen haben. 

Bereiche wie Schülerlotsendienst, die 

„Aktion Essen auf Rädern“, der Dienst 

in der Gemeindebibliothek, die Blu-

menpfl ege, der Besuchs- und Begleit-

dienst oder viele andere Aktivitäten im 

sportlichen Bereich, im Sozial- oder im 

Kulturbereich, tragen ganz wesentlich zu 

einer lebenswerten Gemeinde bei. 

Dafür allen einen herzlichen Dank, ver-

bunden mit der Bitte, dies auch in Zu-

kunft so zu halten.

Wach sein,
das Leise hören,
das Kleine sehen,
das Feine spüren, 

das Wesentliche sagen.

Wach sein,
einen Schritt wagen,
die Hand anbieten,

liebevoll fördern,
behutsam fordern.

Wach sein,
das Einfache lernen,

weil es so schwierig ist.
Max Feigenwinter

Mit diesen Gedanken wünsche 
ich Ihnen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr 2011 alles 

Gute, viel Glück, Gesundheit 
und Gottes Segen.

Ihr Bürgermeister

Wohlig warme
WEIHNACHTEN
wünscht Ihnen 

Lutzmann Johann
Hafner & Fliesenlegermeister

Winklern 40
8952 Irdning
Tel.: +43 (0)3682 / 26 143

lutzmann.h@aon.at
www.lutzmann.at
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Laternenfest mit Martinsspiel

Wie alle Jahre, so wurde auch heuer am 

11. Nov. in den Montessorikindergarten 

geladen. Mit viel Engagement wurde das 

Martinsspiel einstudiert und es durften 

alle Kinder auftreten. Für das Schauspiel 

wurden nicht nur Kostüme gebastelt, 

auch die Bühne wurde gestaltet. Viele 

fl eißige Hände halfen bei den Vorberei-

tungen für dieses große Ereignis. Mit gro-

ßer Begeisterung schlüpften die Kinder 

in ihre Rollen. Vom Hl. Martin, der auf 

dem Steckenpferd ritt, über den König 

und dem Bettler bis hin zu den Schnat-

tergänsen, alle spielten großartig. Dafür 

danken wir herzlichst Christine Raith 

und Heidi Mussmann. Einmal im Ram-

penlicht zu stehen, ist eine sehr wertvolle 

Erfahrung. Beachtlich ist aber auch, mit 

welchem pädagogischem Geschick dabei 

äußerst wertvolle Werte vermittelt wur-

den. So gab es für die außerordentliche 

Leistung einen kräftigen Applaus. 

Anschließend ging es zum Laternen-

umzug. Bunte Laternen und Kinder-

stimmen erhellten nicht nur die Nacht, 

sondern auch unsere Herzen und so 

wurde in dieser frohen Stimmung 

noch traditionell Brot geteilt und 

Brücken gebaut.

Flugzeugbesichtigung

Am 19.Oktober folgte die Kinder-

gartengruppe des Montessorihauses 

der Einladung der Familie Lemme-

rer  und besichtigte den beinahe 

fertiggestellten Flieger Auster 5 in 

einer Lagerhalle in Irdning.

Fünf Jahre basteln Matthias Lemmerer 

und sein Vater bereits an diesem Kriegs-

relikt aus dem Jahre 1944. 

Nachdem Matthias den Kindern eini-

ges über das Flugzeug und die Fliegerei 

erzählt hatte, durften sie sich sogar ins 

Cockpit setzen und sich als „Pilot“ ver-

suchen, was den Kindern natürlich gro-

ßen Spaß bereitete.

Eine ordentliche Stärkung vollen-

dete den ersten Ausfl ug in diesem 

Kindergartenjahr.

In der kalten 

Jahreszeit sind 

die Grundei-

gentümer bzw. 

vertraglich Be-

auftragte ver-

pfl ichtet, Geh-

steige samt den 

dazugehörigen Stiegenanlagen zu räu-

men und bei Glätte zu streuen. Wer sich 

nicht daran hält, dem drohen Folgen wie 

Geldstrafen und Schadenersatzklagen. 

Jährlich kommt es zu vielen derartigen 

Fällen – Tendenz steigend. 

Die wichtigsten Regeln und Pfl ich-
ten im Überblick

 Jeder Liegenschaftseigentü-• 

mer eines im Ortsgebiet gelegenen 

Grundstückes muss dafür sorgen, 

dass Gehsteige oder Gehwege ent-

lang seiner Liegenschaft von 06:00 

bis 22:00 Uhr von Schnee und Ver-

unreinigungen gesäubert, sowie bei 

Glätte gestreut werden. Das gilt 

selbstverständlich auch an Sonn- 

und Feiertagen. Diese Verpfl ichtung 

besteht auch dann, wenn die nächst-

gelegene Gehsteigkante nicht direkt 

anliegend, aber weniger als 3 Meter 

vom Grundstück entfernt ist. 

 Ist kein Gehsteig vorhanden, • 

muss 1 m Fahrbahnbreite für die 

Fußgänger schnee- und eisfrei ge-

halten werden, unabhängig davon, 

ob das Grundstück bebaut ist oder 

nicht. Davon ausgenommen sind 

nur unbebaute land- und forstwirt-

schaftliche Grundstücke. 

 Es ist auch dafür zu sorgen, dass • 

Schneewächten oder Eisbildungen 

von an der Straße (Gehsteig) gelege-

nen Dächern entfernt werden.

 Durch die Räummaßnahmen • 

dürfen andere Straßenbenützer 

nicht gefährdet oder behindert wer-

den; erforderlichenfalls sind Stra-

ßenstellen oder in geeigneter Weise 

zu kennzeichnen. 

 Die Verpfl ichtung, den Geh-• 

steig sauber zu halten, gilt übrigens 

nicht nur im Winter: auch in der 

schnee- und eisfreien Zeit müssen 

etwa rutschige Gegenstände, Laub 

und „Hundstrümmerl“ entfernt 

werden.

Grundsätzlich ist zwar jeder dafür ver-

antwortlich „wo er hin tritt“; wäre aber 

beispielsweise ein Sturz bei ordnungsge-

mäßer Räumung bzw. Streuung zu ver-

hindern gewesen, wird eine Haftung ge-

geben sein! Dieser Verantwortung kann 

man sich nur dann entziehen, wenn 

man die Verpfl ichtung vertraglich an je-

manden anderen – Räumunternehmen 

– überträgt. Ansonsten bleibt nur eine 

Möglichkeit: früh aufstehen!

Vize-Bgm. Dr. 
Anton Hausleitner

Schnee und Eis: Räum- und Streupfl icht

Montessorikindergarten
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Gemeindekindergarten

Es war wieder ein faszinierender Anblick, 

so viele Luftballons der Raiff eisenkasse 

Irdning in den Himmel fl iegen zu sehen. 

Die Müsliriegel und die Äpfel, die die 

Kinder bekamen, wurden gleich bei der 

Jause verspeist. Von der Geldspende der 

Raiff eisenkasse wurden Gesellschafts-

spiele gekauft. Voller Freude berichten 

wir, dass wir bereits Antwort aus Wolfs-

berg und Slowenien erhalten haben.

Gesunde Ernährung ist in unserem Kin-

dergarten seit vielen Jahren ein wichtiges 

Bildungsziel. Daher nehmen wir in den 

Monaten Oktober bis Dezember an dem 

Schulobstprojekt „Schlaue Früchtchen“, 

mit fi nanzieller Unterstützung der Euro-

päischen Union, teil.  Jeden Tag kommt 

Obst und Gemüse aus dem Bioladen 

Jagersberger von Wörschach auf den 

Jausentisch.

Am  11.11. war es wieder soweit! Wir 

feierten das Laternenfest.  Weit über 

300 Besucher warteten schon vor dem 

Kindergarten auf die Kinder mit ihren 

selbstgebastelten Laternen. Nach einem 

Laternenumzug um die Buwog-Siedlung, 

zogen wir in unseren festlich geschmück-

ten Garten ein. Mit Begeisterung wur-

den Laternenlieder gesungen, die Legen-

de des heiligen Martin ausgespielt und 

der „Tanz der 

Flammen“ dar-

gebracht. Un-

ser zahlreiches 

Publikum be-

lohnte die Kin-

der mit kräfti-

gem Applaus. 

Mit Glühwein, 

Kinderpunsch 

und reichhal-

tigem Büfett,  

von unseren 

Eltern beige-

steuert, fand 

das Laternenfest 2010 einen gemütli-

chen Ausklang. An alle Eltern für die 

herrlichen Leckereien ein großes und 

herzliches Dankeschön. 

Ebenso bedanken wir uns bei der Spar-

kasse Irdning für die 

Geldspende und die 

großzügigen freiwil-

ligen Spenden der 

Laternenfestbesucher. 

Von diesem Reinerlös 

können wir nun ein 

neues Turngerät  kau-

fen. Die Kinder wer-

den begeistert sein.

Das  Adventkranz bin-

den mit den Eltern in 

unserem Kindergarten 

stimmte uns richtig 

schön auf den Advent ein. Unter fach-

kundiger Anleitung von Simone Hager 

und Andrea Schönwetter entstanden 

prachtvolle, einzigartige Kunstwerke. In 

jeden Kranz wurde viel Liebe und ad-

ventliche Vorfreude mit eingebunden. 

Für das leibliche Wohl war natürlich 

auch bestens gesorgt. 

Das Kindergartenteam wünscht allen 
Familien und Gönnern 

unseres Kindergartens ein friedliches 
Weihnachtsfest und viel Glück 

im Neuen Jahr 2011.            

Das Gallische Skidorf am Galsterbergm Gal

NEU!
Sandrine Haus 
im Galstiland

85 m langer Zauberteppich
Sprechende gallische Figuren
Gallische Holzhütten
„Lilly“ und „Willy“ zwei lebende gallische Wildschweine 
TOP-Anfängerpiste der Region
Drei urige Hütten: Bottinghaus, Galsterbergalmhütte, 
Neue Pirklalm

www.galsterberg.com



Wirtschaft   Seite 8Irdninger Zeitung

Das Erscheinungsbild der Ortseinfahrt 

Irdning, von Trautenfels kommend, hat 

sich in den letzten Monaten entschei-

dend verändert.

Der Kreisverkehr, als Teil der Ortsum-

fahrung Irdning/West, dient nicht nur 

als Tempobremse, sondern vor allem als 

Eingangstor nach Irdning.

Im unmittelbaren Nahbereich dieses 

„Eingangstores“ ist innerhalb eines Jahres 

ein Bauwerk entstanden, das Aufbruch, 

Off enheit und Zukunft vermittelt.

Vor ca. 15 Jahren durften wir hier in 

Irdning die Firma Junger Ges.m.b.H als 

neuen Betrieb begrüßen und willkom-

men heißen – eine stete und kontinu-

ierliche Entwicklung, mittlerweile ca. 

100 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 

machte den Neubau eines Bürogebäudes 

erforderlich.

Und – das Ergebnis – ein markanter Bau 

am Ortseingang von Irdning, von DI 

Gerhard Kreiner geplant, kann sich se-

hen lassen!

Die beim Bau verwendeten Materialien 

spiegeln einen Teil der Firmenphiloso-

phie wider: 

• Der Beton – er 

steht für Festigkeit und 

Beständigkeit 

• Das Glas im 

Inneren – es steht für 

gegenseitiges Vertrau-

en, für Kommunikati-

on, für Entfaltung und 

Kreativität

• Das Glas 

nach Außen – es steht 

für Off enheit, für Transparenz und 

Perspektiven.

Der Firma Junger Ges.m.b.H, der Ge-

schäftsführung, allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern weiterhin alles Gute, 

viel Erfolg und viel Freude im neuerrich-

teten Bürogebäude!

Eröff nung Bürogebäude Firma Junger
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Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr wünscht

EFM Mehrwert-Pension schlägt herkömmliche Pensionsvorsorge klar
Weniger Kosten – Mehr Wert

Die Produktinnovation für die staatlich prämiengeförderte Zukunftsvorsorge ( PZV )
Gemeinsam mit Versicherern und dem Verein für Konsumenteninformation ( VKI )
wurde eine neue Zukunftsvorsorge entwickelt ,mit der ein angenehmeres Leben im Alter
gewährleistet wird. Das Entscheidende für Sie ist ,dass Sie einen Mehrwert haben ,den Ihnen nur die 
EFM Mehrwert-Pension schaffen kann.

Warum EFM Mehrwert-Pension?
Weniger Kosten – Mehr Wert

      . Weniger Verkaufskosten – Weniger Versicherungskosten – Weniger Verwaltungsspesen
      . Das alles bedeutet: Mehr Kapital zur Veranlagung
      . Prämienpausen, Prämienreduktion und Stornokostenfreiheit bilden die ideale Absicherung für soziale Notlagen,
        die in der Ansparzeit dieser Mehrwert – Pension auftreten könnten.
      . Einmalige EFM Stammkundenprämie von 20 % der Einzahlung für Einzahlungen bis 31.12.2010

Das EFM - Team wünscht ihnen gesegnete Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Hauptplatz 10, 8952 Irdning, Tel.: 03682/22752 E-Mail: irdning @efm.at

Gräfi n Beatrix von Welsersheim wünsch-

te am Ende ihres Lebens, dass aus dem 

Jagdschloss Falkenburg ein Kloster für 

die Kapuziner werde. Ihr Gemahl Graf 

Sigismund erfüllte diesen Wunsch im 

Jahre 1711. Seit 300 Jahren besteht nun 

das Kapuzinerkloster Irdning und das 

ist ein guter Grund, ein Jubiläum zu 

feiern!

Die wichtigsten Termine im Voraus

Jubiläumsauftakt und Ausstellungser-

öff nung zur Geschichte des Klosters

Mittwoch, 27. April 2011, 19 Uhr in 

der Klosterkirche 

 „Alles ist eitel“ - Konzert mit Marg-

rit Hess (Mezzosopran) und Th omas 

Priebsch (Sprecher) 

Freitag, 6. Mai, 20 Uhr in der 

Klosterkirche

„Ein Bilderbogen aus dem Leben im 

Kapuzinerkloster Falkenburg in Vergan-

genheit und Gegenwart“ 

Freitag, 13. Mai, 19 Uhr im Refektori-

um des Klosters

Jubiläumsfest 27. – 29. Mai 2011: 

Freitag, 27. Mai, 19 Uhr im Refektori-

um: Festvortrag über die Zeit der Grün-

dung des Klosters von Dr. Johann To-

maschek, Admont 

Samstag, 28. Mai: Tag der off enen Tür 

im Kloster

Sonntag, 29. Mai, 9 Uhr: Festgot-

tesdienst mit Weihbischof Dr. Franz 

Lackner

300 Jahre Kapuzinerkloster Irdning: 1711 - 2011
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„It´s Christmas“ in der 
goldenen Stadt Prag

Vom 3. – 5. Dezember  nahmen zahlrei-

che Frauen und einige Männer an einer 

Busreise nach Prag teil. Organisiert von 

den Gerberhaus-Kulturproduktionen 

wurden die Teilnehmer in Irdning abge-

holt und sicher über Linz, Freistadt und 

Budweis nach Prag chauffi  ert. 

Nach einer 3-stündigen Stadtbesich-

tigung am Samstag nutzten die 

Teilnehmer die Gelegenheit zu einem 

wärmenden Punsch am berühmten 

Christkindlmarkt. Der Höhepunkt des 

Tages war der Besuch der Gerberhaus-

Weihnachtsgala mit Peter Biro am Diri-

gentenpult und internationalen Solisten 

auf der Bühne des Kongresshauses.

Am Sonntag genossen alle noch eine 

Schiff fahrt auf der Moldau und traten 

danach wieder die Heimreise an. 

Dank gebührt der Obfrau der Irdninger 

Frauenbewegung, Fr. Gerlinde Ruhdor-

fer, die mit ihrer umsichtigen und lusti-

gen Art für eine perfekte Organisation, 

pünktliche An- und Abreisen und nicht 

zuletzt für stets gute Laune während der 

gesamten Reise sorgte.

Vorankündigung

Am Sonntag, den 23.1. besteht die Mög-

lichkeit „Singing in the rain“ in der 

Grazer Oper zu sehen. Abfahrt: 12:45 

Uhr; Vorstellungsbeginn: 15:00 Uhr; 

Kosten: € 50,-; Anmeldung bei Gerlin-

de Ruhdorfer: Tel.Nr: 0664/4296933

Der Vorstand der Irdninger Frauen-

bewegung wünscht allen Mitgliedern 

und allen GemeindebürgerInnen ein 

besinnliches, ruhiges Weihnachtsfest 

und ein gutes neues Jahr.

Frauen unterwegs

Willkommen 
im Marktcafe

Öffnungszeiten: 
Di bis So. 8.30 
Uhr - 20.00 Uhr

Original
Pachernegg-Eis

gepfl egte Kaffeespezialitäten, verführerische Mehlspeisen sowie eine 
kleine feine Speisekarte

Auf Ihren Besuch freut sich Maria Gabriel mit ihrem                       
                    freundlichen  Team. 
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Weih-
nachtszeit 

– 
Zeit zum 
Nachden-
ken und 

Innehalten

Ich will, dass du mir zuhörst, ohne 
über mich zu urteilen

Ich will, dass du deine Meinung 
sagst, ohne mir Ratschläge zu erteilen
Ich will, dass du mir vertraust, ohne 

etwas zu erwarten
Ich will, dass du mir hilfst, ohne für 

mich zu entscheiden
Ich will, dass du für mich sorgst, 

ohne mich zu erdrücken
Ich will, dass du mich siehst, ohne 

dich in mir zu sehen
Ich will, dass du mich umarmst, ohne 

mir den Atem zu rauben
Ich will, dass du mir Mut machst, 

ohne mich zu bedrängen
Ich will, dass du mich hältst, ohne 

mich festzuhalten
Ich will, dass du mich beschützt, 

aufrichtig
Ich will, dass du dich näherst, doch 

nicht als Eindringling
Ich will, dass du all das kennst, was 

dir an mir missfällt
Dass du akzeptierst, versuch es nicht 

zu ändern
Ich will, dass du weißt …dass du 
heute auf mich zählen kannst…

Bedingungslos.
(Jorge Bucay)

Mit diesen Gedanken, wünsche ich 
Ihnen ein besinnliches Weihnachts-
fest, schöne, erholsame Feiertage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2011.

Mag. Dr. Christina Gerhardter
Klinische- & Gesundheitspsychologin

Falkenburg 127/8; 8952 Irdning
Tel.: 0650/4276707

Die Bücherei hat im Bereich Sach-, Un-

terhaltungs-, Kinder- und Jugendlektü-

re ein reichhaltiges Leseangebot. Viele 

Neuerscheinungen sind eingetroff en.

Haben Sie uns in der Bücherei auch 

schon einmal ONLINE besucht? Auch 

das können Sie seit geraumer Zeit.

Am besten funktioniert dies über die 

Homepage der Marktgemeinde Irdning. 

Die Bücherei fi nden Sie unter „Gemein-

de >> Gemeinde A-Z >> Bücherei >> 

Bibliotheken ONLINE“. In dem 

aufgerufenen Raster haben Sie 

die Möglichkeit nach dem Ti-

tel, dem Verfasser, einem Stich-

wort oder einem Schlagwort zu 

suchen.

Haben Sie das Buch Ihrer Wahl 

dann gefunden, können Sie es 

ganz einfach und praktisch per 

E-Mail reservieren lassen.

Die öff entliche Bücherei 

(Pfarrhaus Irdning, 2. Stock) ist wäh-

rend der Weihnachtsferien dienstags 

von 9 bis 11 Uhr und am Freitag, dem 

7. Jänner, von 17 bis 19 Uhr geöff net. 

Das Büchereiteam freut sich auf Ihren/

deinen Besuch und wünscht ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes, gutes 

neues Jahr.

 

Hedi Damm, Erni Gurtner-Hausleitner, 
Maria Kerbl, Burgi Weitgasser

Bücherei
Winterzeit ist Lesezeit!
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Ein Jahr neigt sich dem Ende zu. Nach 

verschiedenen Einsätzen, vielen Stun-

den für Übungen und Ausbildungen, 

Teilnahme an Veranstaltungen auf Ab-

schnitts- Bezirks- und Landesebene, ka-

meradschaftlichen Aktivitäten, Mitarbeit 

beim 24 Std. Lauf, Sommer- und Back-

hendlfest, die alle unfallfrei abgehalten 

werden konnten, ist es Zeit danke zu 

sagen, für die vielen freiwillig geleisteten 

Stunden der Arbeit und Mithilfe.

Die FF Altirdning bedankt sich bei al-

len Gästen und den freiwilligen Hel-

fern, Betrieben und Firmen für die 

Unterstützung bei diversen Festen und 

Aktivitäten.

Ein Danke auch an die Gemeinde, 

dem Bauhof, allen Kameraden, deren 

Ehefrauen und Lebenspartnern, und 

Freunden für die Unterstützung wäh-

rend des ganzen Jahres.

Ein Dank gilt auch unserer Jugend 

die stets bei allen Aktivitäten mit gro-

ßem Ehrgeiz und Elan teilnimmt und 

mithilft.

Die Übergabe des Friedenslichtes aus 

Bethlehem an die Feuerwehrjugend fi n-

det heuer am 23.12.2010 um 17:00 

Uhr in Pürgg statt. 

Traditionell wird die Feuerwehrju-

gend am Heiligen Abend von 12:30 

Uhr bis ca 15:00 Uhr  wieder das 

Friedenslicht aus Bethlehem in alle 

Häuser im Löschbereich der FF-Al-

tirdning bringen.

Es besteht auch die Möglichkeit das 

Friedenslicht im Rüsthaus von 12:30 

– 15:00 Uhr abzuholen.

Die Kameraden der FF-Altirdning 

wünschen der Bevölkerung ein frohes 

Weihnachtsfest und ein gesundes und 

glückliches Neujahr 2011.

Wichtige Notrufnummern

Feuerwehr 122,  Rettung 144,  

Polizei 133

Feuerwehr Altirdning

Dass trotz der vielen Krampusläufe der 

wunderschöne Brauch der Hausbesu-

che des Hl. Nikolaus mit seinen Kra-

pussen  nicht zu kurz kommt, ist den 

„Schmiednteufeln“ zu verdanken. Auf 

das traditionelle Haus zu Haus gehen am 

5. Dez. legt der Verein großen Wert. Sie 

würden sich freuen wenn sie auch nächs-

tes Jahr wieder so viele Häuser besuchen 

könnten. Die Gruppe bedankt sich bei 

den vielen Familien für die off enen Tü-

ren. Die „Altirdninger Schmiednteufeln“ 

wünschen ein schönes Weihnachtsfest 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2011.

Für die Absage des Krampussspiels aus 

organisatorichen Gründen bitten sie um 

Verständnis.

Altirdninger Schmiednteufeln

 Am Ende des Jahres ist es es
 Zeit „DANKE“ zu -
      sagen für

 *   Ihre Treue
     *   Ihre Geduld und
 *   Ihre Unterstützung

    Besinnliche Weihnachten

 und ein spannendes Jahr 2011
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Bezirksfunkbewerb 2010 in 
Wildalpen

Unzählige Übungsstunden der Bewerbs-

teilnehmer waren nötig, um für die ge-

forderten Aufgabenstellungen bestens 

vorbereitet zu sein. Insgesamt 6 Stati-

onen aus den Bereichen „Abfragen des 

Einsatzauftrages und Verfassen eines La-

gezettels“, „Verfassen und Absetzen einer 

Einsatzsofortmeldung“, „Kartenkunde/

Lotsdienst“, „Aufnehmen und Absetzen 

eines einfachen Funkgespräches ohne 

schriftliche Aufzeichnungen“, „Erstellen 

und Weitergabe einer Nachricht“, sowie 

die Beantwortung von Fragen mussten 

von den Bewerbsteilnehmern absolviert 

werden. Die Kameraden FM Ing. Mario 

Resch und PFM Michael Kunstl konn-

ten das Funkleistungsabzeichen in Bron-

ze entgegennehmen. Bei der Gruppen-

wertung erreichte die FF Irdning den 2. 

Platz. In der Einzelwertung errang PFM 

Michael Kunstl mit 300 Punkten und 

10,5 Zeitguthaben den 3. Platz.

 OFM Patrick Kunstl belegte mit eben-

falls 300 Punkten und 9,5 Zeitguthaben 

den 4. Platz. Weiters haben FM Cle-

mens Gerigk und JFM Christian Gün-

ther erfolgreich beim Bezirksfunkbewerb 

teilgenommen. 

Atemschutzleistungsprüfung 
in Gold

Anlässlich der 3. ASLP in Gold, welche 

am Samstag, 20. November 2010 in der 

Landesfeuerwehr- und Zivilschutzschule 

Lebring durchgeführt wurde, nahmen 

41 Trupps aus der gesamten Steiermark 

teil. Aus dem Bezirk Liezen stellten sich 

5 Trupps den gestellten Aufgaben und 

erfüllten diese erfolgreich. Die Kamera-

den HBI Ing. Jürgen Bräuer, OBI Dieter 

Kollau, OLM d.S. Christian Sam und 

LM d.F. Emmerich Niederl stellten den 

Trupp der FF Irdning. Im Rahmen der 

Schlusskundgebung wurden die begehr-

ten Abzeichen aus den Händen von LB-

DStv. Gustav Scherz an die erfolgreichen 

Atemschutztrupps übergeben.

Friedenslicht

Am Donnerstag, 23. Dezember 2010 

wird in Pürgg das Friedenslicht an die 

Feuerwehrjugend übergeben.

Es besteht am Donnerstag, 23. De-

zember 2010 von 19:00 Uhr bis 

22:00 Uhr und am Freitag, 24. Dezem-

ber 2010 von 9:30 Uhr bis 12:00 Uhr 

die Möglichkeit, das Friedenslicht im 

Rüsthaus der Freiwilligen Feuerwehr 

Irdning abzuholen.

Fürs leibliche Wohl ist gesorgt!

Die Wehrleitung wünscht Ihnen

ein gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins Jahr 2011!

 „Gut Heil“

Der Kommandant

HBI Ing. Jürgen Bräuer
Der Kommandant Stellvertreter

OBI Dieter Kollau

Feuerwehr Irdning

Seit 55 Jahren steht Ebner für größtmögliche handwerkliche Qualität, werkstoffgerechte 

Verarbeitung und Individualität im Möbelbau. Immer abgestimmt auf die Wünsche unserer 

Kunden. Von der Planung bis zur Montage durch unsere langjährigen, erfahrenen Mitarbeiter 

begeistern wir Sie und stehen Ihnen beratend zur Seite.

Wohnstudio Ebner
Planungsbüro und Tischlerei

8982 Tauplitz
Telefon: 03688 / 2285 • Fax: -4

ebner-tischlerei@aon.at

www.ebner-tauplitz.at

schönerschönerleben …leben …
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FF-Raumberg

Öff nungszeiten: Mittwoch - Freitag ab 17.00 Uhr
   Samstag, Sonntag und Feiertag ab 11.00 Uhr
   Montag, Dienstag Ruhetag (Öffnungen für größere Gruppen  
                           gegen Voranmeldung jederzeit möglich)

Um Tischreservierung unter Tel. 03682/22022 wird 
gebeten

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Prosit Neujahr!

Bernhard

Pilz
Altirdning

8952 Irdning

Tel.: 03682/22013
Fax.: 03682/22013 -4

Landmaschinen
Ersatzteile

Motorsägen

Wiederkehrende Begutachtung
nach § 57a für landwirtschaftliche 
Zugmaschinen (Traktoren), Motor-

fahrrad L1 und ungebremste Anhän-
ger bis 750 kg.

Gesegnete Weihnachten

Gesegnete Weihnachten wünscht

Nach mehrjähriger Pause organisierte 

man heuer bei der FF-Raumberg wieder 

einen Ausfl ug. Dieser führte nach Kla-

genfurt. Am Programm stand eine Füh-

rung auf der Burg Hochosterwitz, sowie 

die Besichtigung von Minimundus und 

dem Reptilienzoo. Nach der Rückfahrt 

über den Sölkpass fand ein wunderschö-

ner Tag in der Straussenfarm in Nieder-

öblarn seinen Ausklang.

Durchgeführt wurden 4 Herbstübun-

gen und eine Gemeinschaftsatemschutz-

übung mit den Wehren aus Altirdning 

und Irdning. Auch von der FF-Raum-

berg wurde eine Gemeinschaftsübung 

in der HBLA mit dem Schwerpunkt 

Atemschutz und Personenbergung orga-

nisiert. Im Einsatz stand man bei einem 

Kaminbrand im Haus der Fam. Schwab 

vlg. Glitschner in Raumberg. 

Das FF-Depot in Raumberg war wieder 

der Mittelpunkt einiger Veranstaltun-

gen.  Am 5. November fand das bereits 

traditionelle Maibaumumschneiden, 

musikalisch umrahmt durch Schüler der 

HBLA Raumberg, statt.  Die Raumber-

ger Höllenteufel nutzten das Depot für 

ihre Krampusbar. 

Die FF-Raumberg wünscht allen eine 

besinnliche Adventzeit frohe Weihnach-

ten und viel Erfolg und Gesundheit im 

Jahr 2011.
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Manfred Zeiringer - ein musikalischer Rohdiamant feiert seinen 50iger

Militärmusik, Klarinettenmusi, Kapell-

meister, Jugendbetreuer, begeisterter Sa-

xophonist- all dies lässt sich mit Manfred 

Zeiringer verbinden, der im kleinen Rah-

men mit seinen Musikkollegen den 50. 

Geburtstag feierte. Fred ist seit über 35 

Jahren bei der Marktmusik und war über 

7 Jahre Kapellmeister. Für die Kapelle ist 

er aber das Bindeglied zur Jugend und 

das Vorbild für unsere Jungmusiker. Er 

leitete viele Jahre die Jugendmusik, or-

ganisierte tolle Jugendlager und bildete 

auch viele Kinder am Sa-

xophon aus. Zum Dank 

überreichte die Markt-

musik selbstkreierte Aus-

zeichnungen und einen 

Bildband von Günther 

Bachler, der das Musiker-

leben unseres Freds dar-

stellt! Danke Fred - auf 

noch viele musikalische 

Stunden freuen sich deine 

Musikkollegen!

Am 1. Dezember eröff neten Mandlber-

ger Manuela und Norbert in der Aigner-

straße 25 Ihr Brautmodengeschäft „Enn-

staler Brautkleider“.

Nach der Einweihung 

durch Pater Bonifaz vom-

Kapuzinerkloster Irdning 

wurden die neuen Gewer-

betreibenden durch Vize-

bürgermeister Dr.  Anton 

Hausleitner und Gewerbe-

referent Herbert Gugga-

nig herzlich willkommen 

geheißen.

Neben dem Verkauf und 

Verleih von Brautkleidern 

, werden auch Matura- und 

Ballkleider sowie Braut-

schuhe und sonstiges Ac-

cessoires angeboten.

Sie fi nden den neuen Betrieb natürlich 

auch im Internet unter www.Ennstaler-

Brautkleider.at

Öff nungszeiten: Montag bis Freitag von 

14 bis 17 Uhr, Mittwoch geschlossen – 

Terminvereinbarung erbeten.

Im Rahmen der Er-

öff nung wurde auch 

eine große Verlosung 

durchgeführt. 

Hauptpreis war ein 

Kleid nach freier Wahl 

im Wert von 1.200 

Euro. Über diesen Preis 

konnte sich Frau Bach-

ler Nicole aus Sallaberg 

am Kulm freuen.

Wir gratulieren recht 

herzlich

Neueröff nung!
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Wir wünschen Ihnen eine erfüllte 
Weihnachtszeit und alles Gute 
für das Jahr 2011.
Unseren Kunden danken wir für 
ihr Vertrauen und ihre Treue.

www.steiermaerkische.at

Weihnachten2010_95x138.indd   1 28.10.2010   16:36:33

Strahlendes Herbstwetter begleitete die 

aktive Wandergruppe des Seniorenbun-

des  unter Obmann Dr. Rudolf Täubl 

und Reisemarschall Sepp Spreitz in das 

Innere des Salzkammergutes in das wun-

derschöne Koppental.

Über 20 wanderfreudige Frauen und 

Männer begaben sich auf die mehr-

stündige Wanderung entlang der Traun 

durch das wildromantische Koppental. 

Auf der Wanderstrecke befi nden sich 

zwölf beschilderte Erlebnisstationen, an 

denen Interessantes und Wissenswertes 

über naturräumliche Besonderheiten, 

urzeitliche Spurensuche oder die kühne 

Anlage der Kronprinz-Rudolf-Bahn aus 

dem 19. Jahrhundert zu erfahren ist. Die 

Th emen „Die Kraft der Traun!, „Wun-

derwelt im Wildwasser – Tiere in der 

Traun“, „Wild und Jagd im Koppental“, 

„Urzeitwege“, „ Die Wucht des Win-

ters“, „Die Trift auf der Traun“ oder „Auf 

Schienen durch die Wildnis“ werden auf 

anschaulichen Tafeln präsentiert.

Besondere Attraktionen sind die Hän-

gebrücke über die Koppentraun, die ge-

waltigen Lawinenrinnen, die sich vom 

Hohen Sarstein herabziehen, ein alter 

Eisenbahntunnel, eine Kapelle und die 

wasserführende Koppenbrüllerhöhle.

Nach einer ausgiebigen Rast und einer 

zünftigen und stärkenden Jause, setzte 

die Gruppe die Wanderung entlang der 

Bahntrasse bis zur Koppenbrüllerhöhle 

fort. Ein Teil der Gruppe ließ sich die 

Führung in diese weltweit bekannte und 

weitläufi ge Tropfsteinhöhle nicht entge-

hen, während die übrigen Teilnehmer 

bereits der Koppenrast zustrebten, wo 

schließlich wieder alle 

vereint bei Kuchen 

und Kaff ee diese ein-

drucksvolle Wande-

rung Revue passieren 

ließen.

Bestens gelaunt und 

mit vielen wunder-

schönen Eindrücken 

ausgestattet, endete 

der Tag der Irdnin-

ger Wandervögel mit 

der Zugfahrt nach 

Stainach-Irdning.

Die Geburtstagsjubilare bis Stichtag 

Ende November (Huber Th eodora, 

Lackner Seraphine, Engele Th eresia, 

Grankl Margarethe, Fussi Gertrude, 

Stieg Martha, Fussi Engelbert und 

Rumpf Leopoldine) wurden am 9. 

Dezember in „Das Dörfl “ eingeladen 

um mit dem Vorstand gemeinsam 

ihren runden 

bzw. halbrun-

den Geburtstag 

zu feiern. Ob-

mann Dr. Täubl 

gratulierte den 

jub i l i e renden 

M i t g l i e d e r n 

und wünschte 

im Namen des 

Irdninger Seni-

orenbundes viel 

Gesundheit, Zu-

friedenheit und 

Gemeinschaft.

Herbstwanderung der Senioren
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Backstuben-
frisch auf den

Tisch

Frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr wünscht

 allen Kunden und Freunden

Wir wünschen Ihnen ein frohes 

Weihnachtsfest und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr

Ein großer Erfolg am bfi  Rottenmann: 

Mit 16 Auszeichnungen und 2 „Guten 

Erfolgen“ konnte die Ausbildung zur 

Pfl egehelferin abgeschlossen werden. 

Auch  die Irdningerin Beate Stried-

nig nahm an der einjährigen, vom AMS 

Liezen fi nanzierten Ausbildung teil und 

wurde in Th eorie und Praxis auf ihren 

künftigen Beruf vorbereitet. Mit einem 

ausgezeichneten Lehrerteam und sehr 

viel Motivation der Schülerinnen gelang 

das sensationelle, steiermarkweit einzig-

artige Ergebnis. Bei der kommissionellen 

Prüfung, bei der auch die Landesregie-

rung durch Frau Dr. Braun sowie die 

Interessensvertretung durch Herrn Pein 

anwesend waren, stellten die Damen ihr 

fachliches sowie praktisches Wissen unter 

Beweis. Frau Dr. Braun lobte insbeson-

dere das hohe Niveau des vermittelten 

Lehrstoff es, die Praxisorientierung und 

die perfekte Vorbereitung der Schüle-

rinnen. Zur Freude der stellvertretenden 

Leiterin des AMS Liezen, Sylvia Mandl, 

war das Interesse – auch aufgrund des 

vom bfi  Rottenmann 

gewährleisteten, hohen 

Ausbildungsniveaus - 

an den frisch gebacke-

nen Pfl eghelferinnen 

am Arbeitsmarkt sehr 

groß. So fanden nahezu 

alle Absolventinnen in 

Pfl egeheimen und bei 

den mobilen Hauskran-

kenpflegeeinrichtungen 

einen Arbeitsplatz und können nun ih-

rem Traum-Beruf nachgehen. Bei der 

Abschlussfeier mit feierlicher Zeugnis-

überreichung wurde neben den Lehr-

kräften auch dem engagierten Team des 

bfi  Rottenmann für die Begleitung und 

Betreuung herzlich gedankt.

18 frisch gebackene Pfl egehelferinnen

15 Jahre mobile Pfl ege und Betreuung in Irdning

Anfang der 80iger Jahre inizierten Frau Pelzl und Frau Leitner 

die Hauskrankenpfl ege. Da der Aufgabenbereich immer mehr 

zunahm übernahm das Rote Kreuz 1995 diese Arbeit. Frau 

DGKS Susanne Stocker lud gemeinsam mit ihren Kolleginnen 

zur einer würdigen 

15-Jahr-Feier ein.

 

Wir gratulie-

ren und danken 

für den sozialen 

Einsatz.
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AUSGANGSSITUATION 

Im Bewusstsein der zukünftigen Heraus-

forderungen in Energie- und Klimafra-

gen haben die Bürgermeister der Klein-

region Enns-Grimming-Land den festen 

Entschluss einer regionalen Energie-

wende gefasst. Dieser manifestierte sich 

in der Gründung der EnergieAgentur  

EnnsGrimmingLand Leistbare Energie 

für eine sichere Zukunft. Energieeffi  zienz 

und Energiesparen, Erneuerbare Ener-

gie, Fernwärme, Energieinfrastruktur, 

Energieberatung sind Eckpunkte einer 

gesamtwirtschaftlichen Entwicklung.

AUFGABEN

Die Energieagentur sieht sich als Ini-

tiator, Verstärker und Berater in allen 

energietechnischen Fragen. Als Schnitt-

stelle und Bündelungsinstrument wird 

die Energieagentur von sich aus tätig. 

Im Bereich der Energieeinsparung bzw. 

– Aufbringung kommt der Energieagen-

tur eine beratende und unterstützende 

Aufgabe zu. Die EnergieAgentur Steier-

markNord   steht für die Gemeindebür-

gerInnen des Bezirkes als Netzknoten zu 

allen Institutionen der Energieentwick-

lung zur Verfügung. Bedeutende natio-

nale Knoten sind der Landesenergiever-

ein Steiermark Energieberatungsstelle 

Steiermark, die Fachabteilung der Lan-

desregierung, das Bundesministerium 

für Land und Forstwirtschaft, das LFZ 

Raumberg – Gumpenstein, sowie das 

Wirtschaftsministerium. Internationale 

Netzwerke sowie alle Nahtstellen der 

Europäischen Union.

LEISTUNGEN 

 

Kostenlose Energie-Erstberatung • 

jeden Dienstag von 08.00 – 12.00 

im Büro der EAEG im Gemeinde-

amt Weißenbach bei Liezen 

Offi  zielle Einreichstelle des Landes • 

Steiermark für Stellungnahmen 

Wohnbauförderung 

Neubauberatungen • 

Sanierungsberatungen • 

Th ermografi eberatungen • 

Stellungnahmen für die umfassende • 

energetische Sanierung 

Erstellung von Energieausweisen • 

Überprüfung von Energieausweisen • 

Informationsangebote und –Veran-• 

staltungen wie Vorträge, Seminare, 

Energiestammtische, etc. 

Gebäudethermografi e mit • 

Wärmebildkamera 

Energiegewinnung • 

Gebäudecheck • 

Staubmessungen • 

BlowerDoor Einfamilienhaus • 

Energiemonitoring • 

Aschenanalyse • 

Energie Autarkie Lösungen für Un-• 

ternehmen, Gemeinden / Regionen 

und Private. 

Energiebuchhaltung, Potenzi-• 

alanalyse erneuerbare Energie, 

Produktionscluster 

Erhebung des Potenzi-• 

als für energieeffi  zientes 

Ressourcenmanagement 

Aggregation und Planung • 

Kommunikation • 

Sparen und CO2-Reduktion• 

E-Mobilität • 

Strukturelle Maßnahmen • 

Energiefl ussdiagramm für einzelne • 

Haushalte und Betriebe,

Abfallwirtschaftskonzept • 

Unternehmernetzwerke, • 

Teilnahme e5-Programm, • 

Beitritt Klimabündnis, • 

Bildungs-off ensive Energie-Check • 

Quick-Check für Regionext • 

Beratungsaktion betriebl. Energie-• 

management & Stromspar-projekte,

CO2-neutrale Fahrzeuge, • 

Gemeindefuhrpark Gas/Biodiesel• 

Zukunftsziel: 

Erweiterung der EnergieAgentur auf den 

gesamten Bezirk Liezen

Mit der Erweiterung der Energieagentur 

soll ein innovatives Konzept, welches 

den allgemeinen Energie- und Klima-

zielen dient, im ganzen Bezirk Liezen 

umgesetzt werden. Sachliche Ziele sind 

die Reduktion des Energieverbrauches 

bei gleichzeitiger Steigerung des Antei-

les erneuerbarer Energie aus der Region 

und soll auch die regionale Service - und 

Koordinationsstelle rund um das Th ema 

ERNEUERBARE ENERGIE für den 

gesamten Bezirk Liezen  sein.

Einer Erweiterung auf den gesamten Be-

zirk steht nichts entgegen und kann nur

positiv gesehen werden.

Positiv befürwortet wir die Erweiterung 

unter anderem vom Landesenergieverein 

Steiermark, LFZ Raumberg Gumpen-

stein, E5, Leader Region Ennstal, Rml 

Liezen und Bgm der KL Region Enns-

GrimmingLand. Auch mehrere Bgm. 

der Region Schladming und Bad Aussee 

sehen der Erweiterung positiv entgegen.

EnergieAgentur SteiermarkNord
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Der Ortsverband Irdning des Österrei-

chischen Kameradschaftsbundes lud am 

8. Dezember zur 140. Jahreshauptver-

sammlung in das Tribünenstüberl am 

Sportplatz ein. Rund 65 Kameraden 

folgtem dieser Einladung. Obmann Ot-

mar Schweiger konnte auch Bezirksob-

mann DI Franz Laimer, Bgm. Franz Tit-

schenbacher und Vertreter von Irdninger 

Vereinen begrüßen.

In seinem Tätigkeitsbericht berichtete 

Obm. Schweiger über die vielen sport-

lichen, sozialen, gemeinschaftlichen und 

kameradschaftlichen Aktivitäten im ab-

gelaufenen Jahr. Die Palette erstreckte 

sich vom Eisstockschießen, über Be-

werbung und Betreuung des Blutspen-

dens bis zum 24 Stunden Lauf und den 

zahlreichen Ausrückungen und Gratu-

lationen. Höhepunkt war natürlich die 

Ausrichtung des Landeswander- und 

–radtages am 5. September 2010. Rund 

600 TeilnehmerInnen (aus 31 steiri-

schen Ortsverbänden, 1 aus Oberöster-

reich und viele Gäste) waren gekommen 

und waren auch sehr begeistert.

Kassier Josef Mayer legte in seinem Kas-

sabericht ebenfalls eine sehr positive Bi-

lanz vor. 

Bezirksobmann DI Franz Laimer gratu-

lierte dem Ortsverband zu dieser sehens-

werten Leistungsbilanz und vor allem 

zur gelungenen Durchführung des Lan-

deswander- und radtages im September.

Bürgermeister Titschenbacher bedankte 

sich ebenfalls beim Vorstand und bei al-

len Kameraden für die zahlreichen Tä-

tigkeiten im Laufe des Jahres und für 

den Idealismus bzw. Einsatz. Er bittet 

weiterhin um Unterstützung und bietet 

umgekehrt auch die der Gemeinde an.

Speziell wird seitens Obmann Schweiger 

noch auf das Jubiläumsjahr 2011 hinge-

wiesen. Am 21. August 2011 feiert der 

Ortsverband Irdning sein 140-jähriges 

Bestehen.  Gleichzeitig begeht man auch 

das 50-jährige Bestehen der Freundschaft 

mit dem Bruderverein Feldbach. 

Es ist auch eine Festschrift geplant. Der 

Ortsverband ersucht um Bereitstellung 

von Fotos!

Auszeichnungen 
Kameradschaftsbund

25 – jährige Mitgliedschaft 
Bronze Medaille

Danklmaier Wilhelm, Falkenburg; Eber-

hardt Kurt, Falkenburg, Hubner Albin, 

Altirdning; Ilsinger Andreas, Aigen; 

Ilmer Wolfgang, Altirdning; Pilz Bern-

hard jun., Altirdning;

40 – jährige Mitgliedschaft 
Silberne Medaille

Altan Othmar, Irdning; Gabriel Adam, 

Irdning; Halbwachs Rudolf, Falken-

burg; Lackner Norbert, Altirdning; Prie-

ler Friedrich, Bleiberg; Sölkner Johann, 

Raumberg; Schwab Stefan, Altirdning; 

Norbert Steer, Lantschern; Max Stachl, 

Irdning;

50 – jährige Mitgliedschaft 
Goldene Medaille

Fleischmann Johann, Falkenburg; Ge-

org Huber, Falkenburg; Kahlhammer 

Helmut, Falkenburg; Kapp Walter, Stai-

nach; Lasser Manfred, Falkenburg; Lem-

merer Erich, Altirdning; Luidold Albert, 

Irdning; Lutzmann Engelbert, Raum-

berg; Schwab Werner, Raumberg;

70 – jährige Mitgliedschaft 
Goldene Medaille

Gorski Viktor, Stainach;

Für besondere Verdienste Ortsver-
band Irdning

Bronzene Verdienstmedaille

Gschweitl Herbert, Raumberg; Hub-

ner Albin, Altirdning; Luidold Peter, 

Schlattham; Maurer Alois, Schlattham; 

Schwaiger Gerwald, Irdning; Schweiger 

Daniel, Schlattham; Schweiger Bernd, 

Schlattham; Schweiger Gerhard, Schlatt-

ham; Schweiger Medardus jun. Schlatt-

ham; Spreitz Erich, Falkenburg; Resch 

Franz, Raumberg; Zentner Eduard jun., 

Altirdning;

Silberne Verdienstmedaille
Danglmaier Alexander, Raumberg; Lem-

merer Erich, Altirdning; Schwab Walter, 

Altirdning;

Goldene Verdienstmedaille
Laimer Ferdinand, Falkenburg; Rom 

Rudolf, Falkenburg;

Auszeichnungen des Landesver-
bandes Steiermark

Verdienstkreuz in Bronze
Ettinger Johann, Falkenburg; Gei-

er Franz, Falkenburg; Pilz Bernhard 

sen., Altirdning; Pfusterer Herbert 

sen., Schlattham; Weidhofer Johann, 

Gatschen;

Verdienstkreuz in Silber
Mayerl Rudolf, Irdning

Auszeichnungen des Österreichi-
schen Schwarzen Kreuz

Ehrenkreuz
Mayer Josef, Schlattham

Großes Ehrenkreuz
Seiringer Josef, Falkenburg; Weber Jo-

hann, Altirdning; Wöhri Karl, Irdning;

Großes Goldene Ehrenzeichen
Obm. Schweiger Otmar 

140. Jahreshauptversammlung des Kameradschaftsbundes

Besinnliche Feiertage und ein gesundes Jahr 2011 wünscht
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Wir wünschen allen Kunden ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2011

Frohe Weihnachten und ein gesegnetes Neues Jahr 
wünscht

Im letzten Herbst konnten wir - die erste 

Mannschaft - diesen Titel in der Landes-

liga feiern.

Heuer trat das Team von Trainer Ger-

hard Schiefer in unsere Fußstapfen.

Um den Nachwuchs brauchen wir uns 

also keine Sorgen zu machen. Der ATV-

Fußball bürgt für Kontinuität.

Die seriöse ATV-Jugendarbeit blieb auch 

bei den Sponsoren nicht verborgen.

Herr Ing. Gerhard Zechmann, der Im-

mobiliendienstler von Remax Nature 

Liezen, kleidete alle ATV-Jugendmann-

schaften mit neuen Dressen ein.

Das neue Outfi t spornte die Jungkicker 

off ensichtlich zu besonderen Leistungen 

an.

Herrn Zechmann danken wir für 

die großartige Unterstützung auf das 

Allerherzlichste.

Wir, die Landesligamannschaft, muss-

ten uns heuer im Herbst mit Platz neun 

begnügen.

4 Siege, 8 Unentschieden, 3 Niederlagen 

und somit 20 Punkte stehen zu Buche.

Mit den vielen Unentschieden macht 

man in der Tabelle keine großen 

Sprünge.

Wir liegen nur 6 Punkte hinter dem 

Drittplatzierten, aber auch nur 4 Punkte 

vor dem wahrscheinlich rettenden zwölf-

ten Tabellenplatz. 

Im Frühjahr werden wir vom ersten Spiel 

an die Ärmel ordentlich hochkrempeln 

müssen, um ja nicht in den Abstiegsstru-

del zu gelangen.

Für Spannung ist somit jedenfalls wie-

der bestens gesorgt. Im letzten Frühjahr 

spielten wir ja bekanntlich um die

 Meisterschale, am Ende gab es den drit-

ten Platz.

Wir sind überzeugt, dass wir mit Ihrer 

Unterstützung auf der Tribüne auch 

im kommenden Jahr wieder die Kasta-

nien für Blauweiß aus dem Feuer holen 

werden.

Ein großes Dankeschön allen Sponsoren, 

Gönnern, Helfern und Freunden der 

großen ATV-Familie. Nur durch ihren 

unermüdlichen Einsatz ist es möglich, 

dass wir Irdning in der höchsten steiri-

schen Spielklasse vertreten dürfen.

Frohe Weihnachten, beste Gesundheit, 

viel Glück und Erfolg für 2011 wünscht 

Ihnen im Namen der gesamten Sektion 

Fußball 

Christian Ruhdorfer jun.

ATV U-17 Fußballer sind Herbstmeister im Bezirk Liezen

U 9 Mannschaft des ATV-Irdning

Weihnachten - eine schöne Zeit, Glocken 

klingen weit und breit, Kerzenlicht in 

jedem Heim, Frieden soll auf Erden sein.

Stille Stunden - frohe Feste und zum 

neuen Jahr das Beste.

Eine fröhliche Adventszeit, frohe 

Weihnachten und ein gutes neues Jahr 

wünscht Ihnen

Alexandra Pötsch
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Frohe Weihnachten und viel Gesundheit im  neuen Jahr wünscht

Ein bewegendes und erfolgreiches Jahr 

2010 geht für die ATV Stockschützen zu 

Ende – wir lassen die wichtigsten Ereig-

nisse noch einmal Revue passieren.

Bereits im Jänner konnte mit dem zwei-

ten Platz beim traditionellen „Gabriel 

Eis-Grand-Prix“ der erste Podestplatz 

eingefahren werden.

Ebenfalls noch im Jänner wurden die 

ersten Vereinsmeisterschaften auf Eis 

durchgeführt, bei dem die Schützen An-

drea Stuhlpfarrer, Lukas Mayer, Werner 

Fuchs und Gerhard Wippel den Titel für 

sich entscheiden konnten.

Beim ersten offi  ziellen Turnier (ATV 

DUO-Woche) nahmen insgesamt 35 

Mannschaften teil – der ATV Ird-

ning konnte dabei zwei Turniersiege 

erringen.

Das erste Nachtturnier (im Rahmen des 

24 Stundenlaufes) konnte ebenfalls die 

Mannschaft „Die Makler“ mit Werner 

Fuchs für sich entscheiden.

Bei den Meisterschaften wurden zwei 

tolle Resultate erzielt. Die Schützen Edi 

Faustmann, Dieter Gassner, Norbert 

Rappold und Werner Fuchs belegten 

bei der Bezirksmeisterschaft den zweiten 

Rang und stiegen somit in die Gebiets-

liga auf.

Die Mixed 

Mannschaft 

mit Andrea 

Stuhlpfarrer, 

Maria Faust-

mann, Ger-

hard Dangl-

maier und 

Edi Faust-

mann schaff -

ten erstmals 

den Aufstieg 

bis in die 

Unterliga.

Den gesell-

schaftlichen 

Höhepunkt 

stellt in jedem Jahr das Turnier der 

Marktgemeinde Irdning dar, welches 

heuer bereits zum zehnten mal ausgetra-

gen wurde. Als würdiger Sieger ging das 

Team von Wolfgang Peckl mit Mann-

schaftsführer Werner Fuchs hervor.

Die Asphaltsaison wurde – wie jedes 

Jahr – mit den Vereinsmeisterschaften 

abgeschlossen. In dieser Woche wurden 

rund 8.000 Stockschüsse „abgefeuert“. 

Als erfolgreichster Schütze konnte sich 

dabei Michael Schönauer (Foto) etab-

lieren – mit einem Meistertitel und zwei 

zweiten Rängen ging er 2010 vom Platz. 

Die Ergebnisse im Detail:

Stock & Ziel U 30: 1. Michael Schö-

nauer, 2. Gerhard Lutzmann, 3. Stefan 

Weissensteiner

Stock & Ziel Damen: 1. Maria Faust-

mann, 2. Andrea Stuhlpfarrer, 3. Helga 

Weissensteiner

Stock & Ziel Gäste: 1. Peter Burg-

schwaiger, 2. Franz Burgschwaiger, 3. 

Sepp Winkler

Stock & Ziel ATV: 1. Edi Faustmann, 

2. Wolfgang Eberhardt, 3. Manfred 

Luidold

Mariand´l Bewerb: 1. Franz Burgschwai-

ger, 2. Michael Schönauer, 3. ex equo Pe-

ter Burgschwaiger und Franz Reisinger

Teambewerb: 1. Werner Fuchs, Wolf-

gang Eberhardt, Heinz Lautner, Domi-

nik Lamprecht

2. Sepp Lemmerer, Th omas Mayer, Mi-

chael Schönauer, Franz Schönauer

3. Robert Ladner, Norbert Rappold, 

Philipp Greimel, Edi Faustmann

Im Ennstalcup nahmen insgesamt vier 

Mannschaften teil. Die Mannschaft des 

ATV Irdning 2 (Sepp Lemmerer, Mi-

chael Schönauer, Werner Fuchs, Nor-

bert Rappold und Dieter Gassner) konn-

ten dabei mit dem vierten Rang in der 

Meisterliga das zweitbeste Ergebnis der 

Vereinsgeschichte einfahren.

Die Stockschützen wünschen ein ge-

segnetes Weihnachtsfest und Prosit 

Neujahr!

PS: Ab 2011 werden die ATV Stock-

schützen auch im Internet mit einer ei-

genen Hompage zu sehen sein.

ATV Stockschützen ziehen erfreuliche Bilanz

Alois Maurer 
Tel. 0664/251 64 26
alois.maurer@wuestenrot.at

Das Wüstenrot Bausparen. 
So sicher wie ein Sparbuch!
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Prosit 2011

Kreutzer & Pfusterer
Gesegnete Weihnacht

Frohe Weihnacht und einen guten Rutsch wünscht

Am kommenden Sonntag fl iegt Gernot 

Schwab nach Novouralsk (RUS) zu den 

ersten beiden Weltcuprennen der neuen 

Saison. Nach einer sehr intensiven Vor-

bereitungszeit von mehr als sechs Mona-

ten, wo speziell im Kraft- und Ausdauer-

bereich gearbeitet wurde, gilt es jetzt das 

Trainierte im Wettkampf umzusetzen. 

Aufgrund der warmen Temperaturen 

im November war an ein Bahntraining 

bis letztes Wochenende 

nicht zu denken. Durch 

den Neuschnee der letz-

ten Woche konnte dann 

aber ein Teil der Strecke 

am Zirbitzkogel präpariert 

werden, und es konnten 

erste Erkenntnisse über 

das neue Ma-

terial gewon-

nen werden. 

In den ersten 

Zeitläufen der 

ös ter re ichi -

schen Mannschaft platzierte 

sich der Irdninger stets im 

Spitzenfeld , was für den 

Auftakt in Russland ein gu-

tes Omen sein sollte. 

Auch im heurigen Winter 

gibt es wieder 6 Weltcu-

prennen , wobei eines da-

von Mitte Jänner in Kind-

berg ausgetragen wird. Der 

Saisonhöhepunkt sind aber ganz klar die 

17. FIL – Weltmeisterschaften in Um-

hausen (T) von 26.-30 Jänner, wo eine 

Medaille das erklärte Ziel ist.

Weltcupauftakt Novouralsk (RUS):

1.Rennen: 4. Platz 2.Rennen: 3. Platz

Gesamtwertung: 3. Platz

Auf geht’s in die Saison 2010/2011
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öff nungszeiten:

mi bis sa.
11.00 bis 22.00 uhr
so: 10 bis 17.00 uhr

küche: 11.30 bis 20.30 uhr
        bzw. 11.00 bis 16.00 uhr

Frohe Weihnachten 

und
 ein gesundes neues 

Jahr 2011!

Der Volleyballclub 

ist aktiv

 Der VBC Stainach/Irdning ist für den 

Österreichischen Volleyballverband of-

fensichtlich nach wie vor eine anerkann-

te Kontaktadresse, denn zu Beginn der 

Saison 2010/11 wurde der VBC vom 

ÖVV eingeladen, die Organisation des 

ersten Antretens des österreichischen 

Nationalteams im Rahmen der MEL 

(Mitteleuropäische Liga) zu überneh-

men. So war es dem VBC möglich, das 

Nationalteam ins Ennstal zu holen. In 

der gut besuchten Liezener Ennstalhalle 

lieferte das Team dem Publikum ein se-

henswertes Spiel und bezwang den kroa-

tischen Vizemeister OK Mladost Marina 

Kastela mit 3:0.

Die Vorspiele zu diesem Volleyballgroß-

ereignis bestritt das Landesligateam des 

VBC. In der ersten Runde der Saison 

feierte das um die Heimkehrer Robert 

Damm und Stefan Pötsch neu formierte 

Team klare 3:0 Siege gegen HIB Liebe-

nau und Feldbach. Mit den Mittelblo-

ckern Philipp Eberl und Stefan Klug, 

dem routinierten Aufspieler Franz Eg-

ger, dem Diagonalspieler Philipp Täubl, 

Kapitän und Hauptangreifer Wolf-

gang Neuwersch sowie dessen Bruder 

Johannes als Libero und Paul Waltner 

als Allrounder steht dem VBC ein erfah-

renes Team zur Verfügung.

Beim Auswärtsspiel in Kindberg fehlten 

vier Stammspieler und prompt setzte 

es eine 0:3 Niederlage. Glatte 3:0 Sie-

ge gegen Trofaiach und Deutschlands-

berg folgten. Im ersten Duell der beiden 

Spitzenreiter Radkersburg und Stainach 

konnten sich allerdings die Südsteirer 

über einen 3:1 Sieg freuen. Im Rück-

spiel mussten sich die Ennstaler denkbar 

knapp mit 2:3 geschlagen geben.

Vor den letzten Heimspielen vor Weih-

nachten liegt der VBC hinter Radkers-

burg an der guten dritten Stelle der 1. 

steir. Landesliga. 

Nach wie vor ist die Betreuung des 

Ennstaler Nachwuchses ein wesentli-

cher Schwerpunkt in der Vereinsarbeit. 

In Schulprojekten werden Schüler und 

Schülerinnen des BG/BRG Stainach, 

der HBLFA Raumberg und der Sport-

hauptschule Liezen trainiert. Je ein Ju-

gend- und ein Juniorenteam nehmen an 

den steirischen Verbandsmeisterschaften 

teil. Die Junioren haben nach zwei Aus-

wärtssiegen beste Chancen, in die Final-

runde vorzudringen. 

An Dienstagen (außer Feiertagen und 

Ferien) von 18 Uhr 45 bis 20 Uhr 30 

bietet der VBC Spiel- und Trainings-

möglichkeit für interessierte Jugendli-

che in den Hallen des BG/BRG Stai-

nach (Turnsaaleingang) an.

Die Aktiven des Volleyballclubs wünschen 
allen Anhängern und Förderern frohe 

Weihnachten und ein 
glückliches neues Jahr.

Es ist Zeit, Ihnen unser herzlichstes Dankeschön auszurichten. Wieder haben wir 

ein gemeinsames Jahr hinter uns, in dem wir all unser Können bei Ihren Vorha-

ben umsetzten konnten. Wiederum hat sich gezeigt, dass wir Sie als Kunden, und 

Sie uns als fachlich kompetente Ansprechpartner gesucht haben und wir uns ge-

meinsam gefunden haben. Wir kennen und hören von vielen Verbindungen und 

Kooperationen, jedoch selten von einem so rücksicht- und niveauvollen Umgang, 

wie wir dies in der Zusammenarbeit mit Ihnen erleben.

 

Wir erwarten mit Vorfreude die Aufgaben, die Sie im nächsten Jahr an uns rich-

ten und wünschen Ihnen als gesamtes Team unseres Unternehmens geruhsame 

Festtage und einen schwungvollen Start ins neue Jahr.



Seit dem letzten Erscheinen der

 Irdninger Zeitung feierten folgende 

GemeindebürgerInnen

 runde Geburtstage

70 Jahre
Schröcker Elisabeth 
 Pichlarnerstraße 196

Aigner Ernst
  Heiligbrunnstraße 134

Huber Eva 
 Roubalstraße 107

Fussi Gertrude
  Pichlarnerstraße 138/1

Kögl Horst 
 Klostersiedlung 141

Grankl Margarete
  Dr. Niederlsiedlung 191/11

Giay Mag. Margarete 

 Katzensteig 111

Stieg Martha 

 Altirdningerstraße 44

Rom Rudolf
  Lindenallee 81

Leitner Werner 
 Altirdning 91

Schwab Werner 
 Raumberg 17

Beran Yvonne 

 Trautenfelserstraße 231/9

75 Jahre

Lutzmann Elfriede 

 Kienachstraße 102

Fussi Engelbert 
 Pichlarnerstraße 138/1

Riedner Erich 
 Altirdningerstraße 87

Gruber Gertrude
  Roseggerstraße 96

Huber Rosalia 

 Lindenallee 53

Dr. Rudolf Steinwender 
 Niederlsiedlung 78/10

Seiringer Stefanie 

 Altirdning 72

Dr. Th eodor Hambrecht 
 Glanz 84

80 Jahre
Herdlicka Herbert 
 Aignerstraße 65/1

Tasch Hermine
 Pichlarnerstraße 36

Furtner Irmina
 Lindenallee 68/1

Pless Josefa
 Altirdningerstraße 85

Wernsdörfer Maria
 Pichlarnerstraße 123

Ladner Rudolf 
 Dr. Niederlsiedlung 157/2

Köberl Stefan
 Glanz 39/1

Engele Th eresia 

 Dr. Niederlsiedlung 127/10

Zelzer Th eresia 

 Dr. Niederlsiedlung 193/3

Jansenberger Th eresia
 Lindenallee 53

85 Jahre
Gampersberger Cäcilia
  Altirdningerstraße 53

Turnell Frederick
  Schulgasse 95/1

Fischbach Ingrid  
 Kürschnergasse 149

Rumpf Leopoldine 

 Pichlarnerstraße 121

Sommer Simon 

 Parkgasse 66

Schwab Stefan 

 Raumbergerstraße 57/2

90 Jahre
Pfi ster Berta
 Lenaugasse 128/2
Vykoukal Maria
 Trautenfelserstraße 231/3

Wir begrüßen die neuen 

Erdenbürger

Wöhry Lila-Rose

 Lindenallee 231

 geb. 28. Juli 2010

Larissa Gröbl
 Donnersbacherstr. 102/2

 1.Okt. 2010

Michael Pfi ster
 Trautenfelserstr. 58/1

 25. Okt. 2010

Luisa Marie Fleischmann
 Dr. Niederlsiedlung 265/6

 4. Nov. 2010

Julia Huber
 Klostergasse 70

 7. Nov. 2010

Zur Hochzeit
Dipl. Ing. (FH) Reiterer Markus 

Gregor und Dr. med. univ. Gries-
maier Johanna Karoline

Lasser Th omas und Luidolt Ingrid, 
Rutar Hansjörg  und Seebacher 

Maria Margareta

Zur Matura
BAKIP Liezen

Schönwetter Julia, Bliem Jasmin 

Ernennung
Dir. Erich Lechner wurde in Graz 

im Rahmen einer würdigen Feier zum 

Oberschulrat und VOL Erwin Pöllin-

ger zum Schulrat ernannt.

Zur Lehrabschlussprüfung
Lisa Bachmaier, bedienstet auf der 

Gemeinde Irdning, hat die Lehr-

abschlussprüfung mit Auszeichung 

abgeschlossen.
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